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Nach der ersten, farbigen Genera-
tion der Flüssigkeitsspenderlinie 
Hy-Drop folgt nun, auf Anfrage der 
treuesten Anwender, diese neue 
schwarze Version. Diese besteht aus 
einem resistenten Kunststoff und 
hält auch aggressivere chemische 
Substanzen gut aus. Interne Tests 
haben ergeben, dass dieser Kunst-
stoff nicht nur dieselben Eigenschaf-
ten wie ähnliche Glasspender auf-
weist, sondern auch noch problem-
los aufbereitbar ist (Autoklave, 
Thermodesinfektor). Im Gegensatz 
zu Glas weist der Kunststoff eine er-
heblichere Langlebigkeit auf. Diese 
zusätzliche Materialstabilität er-
möglicht somit eine hygienische 
und pragmatische Handhabung im 
alltäglichen Praxisleben. 

Hy-Drop Forte ist „das 
kleine Schwarze“ in 
Ihrer Praxis! Der 
neue Flüssigkeits-
spender ist che-
misch resis-
tent, funkti-
onell und 
pfi ffi g. Das 

ideale Hilfsmittel, um folgende täg-
lich in der Praxis benötigten chemi-
schen Substanzen wirtschaftlich 
und hygienisch zu dosieren:  
·  ChKM-Lösung 

(Adolf Haupt & Co. GmbH), 
·  Fokaldry (lege artis GmbH), 
·  Orthoskavident® C 

(Kettenbach GmbH & Co. KG), 
·  Tubulicid Red + Blue Label 

(Dental therapeutics AB), 
·  Tubulicid Plus Endo 

(Dental therapeutics AB) sowie 
·  Cavidex 
(DETAX GmbH & Co. KG).

Hy-Drop Forte fasst 4 ml Flüs-
sigkeit und gibt diese durch einen 
leichten Druck auf die Membrane in 

Tropfenform ab. Die Membrane ist 
auswechselbar, separat nach-
zuordern und ebenso im 
Thermodesinfektor sowie im 
Autoklav aufbereitbar. Jeder 
Behälter wird mit fünf Mem-
branen geliefert. Durch die op-
tional anzubringenden Anti-
rutsch-Füsschen steht Hy-
Drop fest, sicher und ohne zu 

verrutschen auf dem Tray. Mehrere 
Spender können platzsparend  zu-
sammengesteckt werden. ET

Polydentia SA
Tel.: +41 91 946 29 48
www.polydentia.ch

Flüssigkeitsspenderlinie wird 
erweitert

Hy-Drop Forte von Polydentia ist nun auch für ENDO erhältlich.

Hy-Drop Forte ist „das 
kleine Schwarze“ in 
Ihrer Praxis! Der 
neue Flüssigkeits-
spender ist che-
misch resis-
tent, funkti-
onell und 
pfi ffi g. Das 

verrutschen auf dem Tray. Mehrere 
Spender können platzsparend
sammengesteckt werden. 

Polydentia SA
Tel.: +41 91 946 29 48
www.polydentia.ch

Das österreichische Dentalunter-
nehmen W&H hat sein Instrumen-
ten-Set für die orthograde Endo-
dontie erweitert. Mit drei neuen Ein-
sätzen umfasst das Set ein kompak-
tes Sortiment zur Verwendung mit 
Piezo-Scalern von W&H, wie Tigon, 
Tigon+ oder Pyon 2. Damit bietet 

W&H ein kom-
plettes und praxis-
gerechtes  Ultra-
schall-System  für 
Endodontie  nach 
dem  Stand  der 
Technik.

Die neuen Ein-
sätze sind für die Pulpaboden-
Präparation (4E), Lockerung von 
Wurzelstiften (5E) und Entfernung 
von Wurzelfüllmaterial (6E) einsetz-
bar. Der Einsatz 1E für ultraschall-
aktivierte Spülung lässt sich jetzt 
durch Vorbiegen dem Kanalverlauf 

anpassen. Es dringt dadurch apikal 
weiter vor als starre Instrumente. 
Die Leistung der Piezo-Scaler von 
W&H ist stufenlos einstellbar und 
mit drei Behandlungsmodi (Tigon+) 
sehr fein abstimmbar. Beide 
Tigon-Modelle verfügen über die im 
Handstück integrierte 5-fach Ring-
LED, die das Arbeitsumfeld optimal 
ausleuchtet. ET

W&H CH-AG
Tel.: +41 43 497 84 84
www.wh.comw

Neues Instrumentenset 
für die Ultraschall-Endodontie

Piezo-Systeme von W&H für orthograde Indikationen.

Mit dem orthograden Piezo-Instrument 4E für Tigon/Tigon+/
Pyon (W&H) lassen sich bei Sekundär- und Tertiärdentinbildung 
alle vorhandenen Wurzelkanäle aufspüren. 

Mit den sechs orthograden Endodontie-Instrumenten bietet 
W&H Zahnärzten ein anwendungsorientiertes Sortiment für 
den endodontischen Behandlungseinsatz.
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Die bewährten Lokalanästhesie-In-
jektionslösungen erfüllen den An-
spruch auf Verminderung bzw. Ver-
meidung des Schmerzes aufgrund 
invasiver Verfahren bestens und be-
währen sich als potente Analgesie-
Präparate. Das Lokalanästhetikum 
mit dem bewährten Wirkstoff Arti-
cain in Kombination mit Adrenalin 
infi ltriert das Gewebe nach der 
Injektion rasch und führt nach ein 
bis drei Minuten zu einer zuverlässi-
gen Anästhesie. Die eingriffsreife 
Anästhesiedauer beträgt bei Ru-
docain® mindestens 45 und bei Ru-
docain® forte mindestens 75 Minu-
ten, für die Weichteilanästhesie bei 
beiden 120 bis 240 Minuten.

Schmerz vermeiden
Schmerztherapie in der Zahn-

medizin ist ein wichtiger Faktor, um 
Furcht und Angst verbunden mit 
Zahnbehandlungen zu verringern. 
Lokalanästhetika werden schon seit 
dem 19. Jahrhundert in der kli-
nischen Zahnheilkunde zur Ver-
minderung bzw. Vermeidung von 
Schmerz aufgrund invasiver Verfah-
ren verwendet. Eine wichtige An-
forderung vor einer endodontischen 
oder operativen Zahnbehandlung ist 
die Fähigkeit, eine tiefe Anästhesie 
zu erreichen und aufrechtzuerhal-
ten. Lokalanästhetika werden daher 
korrekterweise als die wichtigsten 
Arzneimittel zur Anwendung in 

der klinischen Zahnheilkunde be-
zeichnet.

Hochmoderne vollautomatische 
Fertigung

Die beiden bewährten Präparate 
Rudocain® und Rudocain® forte 
werden auf einer vollautomatischen 
Fertigungsanlage, begonnen mit der 
Reinigung der Zylinderampullen, 
über die sterile Befüllung, das Ver-

sch l i e s sen , 
bis hin zur computerge-
steuerten optischen Kontrolle und 
der Verblisterung, hergestellt. Die 
Anwender profi tieren dabei von 
einem Produkt mit hoher Qualität 
zum besonders attraktiven Preis. Die 
Streuli Pharma AG bekennt sich mit 
hohen Investitionen in moderne 
Anlagen ohne Wenn und Aber zum 
Produktionsstandort Schweiz und 
stellt sich als einziger Schweizer Her-
steller mit dieser Fertigungsqualität 
dem internationalen Wettbewerb. ET

Streuli Pharma AG
Tel.: +41 55 285 92 91
www.streuli-pharma.ch

Rudocain®/Rudocain® forte, Injektions-
lösung: Z: Articaini hydrochloridum 
(40 mg/ml), Adrenalinum (5 µg/ml bzw. 
10 µg/ml) ut Adrenalini hydrochloridum. 
I: Infi ltrations- und Leitungsanästhesie 
in der Zahnheilkunde. D: Zangenextrak-
tion von Oberkieferzähnen: vestibuläres 

Depot von 1,7 ml pro Zahn, gegebenen-
falls Nachinjektion von 1–1,7 ml. Schnitt 
oder Naht am Gaumen: palatinales De-
pot von ca. 0,1 ml pro Einstich. Zangen-
extraktionen von Unterkiefer-Prämo-
laren: Terminalanästhe sie von 1,7 ml pro 
Zahn, gegebenenfalls vestibuläre Nach-
injektion von 1–1,7 ml. Empfohlene 
Maximaldosis Erwachsene: 7 mg Articain 
pro kg KG im Verlauf einer Behandlung. 
Bei Kindern von 4–12 Jahren soll die 
Dosis 5 mg/kg KG nicht überschritten 
werden. KI: Überempfi ndlichkeit gegen-
über Wirk- und Hilfsstoffen, Lokalanäs-
thetika vom Typ Säureamid und sulfi thal-
tige Präparate; intravenöse Anwendung; 
Kinder unter 4 Jahren; schwere Störun-
gen des Reizungs- oder Reizleitungs-
systems am Herzen; schwere Hypo- 
oder Hypertonie; paroxysmale Tachykar-
die; hochfrequente absolute Arrhythmie; 
Kammerengwinkelglaukom; dekompen-
sierte Herzinsuffi zienz; Hyperthyreose; 
Phäochromozytom;  dekompensierte 
dia betische Stoffwechsellage; Anästhe-
sien im Endstrombereich; Patienten 
mit Asthma. VM: Sulfi t-Überempfi nd-
lichkeit; Asthmatiker; Gabe von hohen 
Dosen; Cholinesterasemangel; schwere 
Nieren- oder Leberfunktionsstörung; 
Angina pectoris; Arteriosklerose; erheb-
liche Störungen der Blutgerinnung. IA: 
Trizyclische Antidepressiva; MAO-Hem-
mer; nichtkardioselektive Blocker; orale 
Antidiabetika; Halothan; Hemmstoffe 
der Blutgerinnung. UAW: Dosisabhän-
gige zentralnervöse und/oder kardiovas-
kuläre Erscheinungen, Unverträglich-
keitsreaktionen. 
Swissmedic: B. Stand der Information 
April 2006.

Vertrieb: Streuli Pharma AG, 8730 Uz-
nach. Ausführliche Angaben entnehmen 
Sie bitte www.swissmedicinfo.ch.

Lokalanästhesie-Injektionslösungen aus der Schweiz
Höchste Sicherheit für Rudocain® und Rudocain® forte dank vollautomatischer Fertigung.
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www.buymetabiomedonline.com

Kabelloser Guttapercha ObturatorDigitaler Apex Locator

I-ROOT

META BIOMED INC.
121 Independence Lane, Chalfont, PA 18914, USA
Tel.: +1 267-282-5893  Fax: +1 267-282-5899
E-Mail: europe@metabiomed-inc.com

Der i-ROOT ist ein elektronisches 
Wurzelkanal-Längenmessgerät 
der neuesten Generation mit 
überragender Messgenauigkeit 
durch mikroprozessor-gesteuerte 
Mehrfrequenztechnik. Aufbauend 
auf der Kerntechnologie der 
e-Magic-Finder (EMF-100 und 
DLX) können apikale Konstriktio-
nen zuverlässig bestimmt werden. 

trocken, blutend, feucht, mit Spülung NaOCl, Chlorhexidin, EDTA usw.

Präzise Messgenauigkeit bei 
jeder Wurzelkanalbedingung: Der E&Q Master läuft mit herausnehmbaren, 

wiederaufladbaren Batterien, die eine 
reibungs- lose Stromversorgung während der 
Behandlung gewährleisten.

Praktisch!

Der E&Q Master arbeitet mit niedriger 
Spannung und sorgt so für größtmögliche 
Sicherheit im Behandlungsvorgang.

Sicher!

Der E&Q Master besteht aus zwei Einzelgerä-
ten und ermöglicht präzises Arbeiten beim 
Füllen der Wurzelspitze sowie in der 
Backfill-Phase.

Effizient und einfach!

Die Vorteile von i-Root …

» akustische und visuelle Signale 
 zur simultanen Messkontrolle 
» farbiges Display und hoher Bedienkomfort
» modernes und ergonomisches Design
» Kontrollfunktion im Fall eines Ausfalls
» langlebiges Lithium-Ionen-Akku 
 (Laufzeit >60 Stunden)
» Abschaltautomatik 
» maximale Stabilität und Langlebigkeit

„Unter Verwendung von Natriumhypoch-

lorit oder Kochsalzlösung waren die 

i-RootMessungen wesentlich genauer, als 

die der anderen Apex Locator-Systeme.“

„Genauigkeit zählt!“

ANZEIGE

Wer bei der Endodontie auf die 
Mehr-Feilen-Technik und Systeme 
mit kontinuierlicher Bewegungs-
charakteristik setzt, für den brechen 
im wahrsten Sinne des Wortes gol-
dene Zeiten an. Denn Dentsply 
Sirona Endodontics hat seine paten-
tierte GOLD-Technologie in Form 
von ProTaper Gold jetzt auch für 
diesen Bereich verfügbar gemacht. 
Das System setzt bei der bekannten 
und bewährten M-Wire-Nickel-
Titan-Werkstofftechnologie seines 
Vorgängers ProTaper Universal an, 
ergänzt sie aber zusätzlich um die 
Vorteile der Gold-Wärmebehand-
lung: erhöhte Flexibilität und ver-
besserte Widerstandsfähigkeit gegen 
zyklische Ermüdung. Die Behand-
lungssequenz ist identisch zu 
ProTaper Universal geblieben.

Innovative Technologie
Bereits seit 2015 überzeugt die 

GOLD-Technologie im Ein-Feilen-
Sektor – zur vergangenen IDS wurde 
mit WaveOne Gold ein System vor-
gestellt, das von der speziellen Wär-

mebehandlung profi tiert und sich 
seither etabliert hat. Zukünftig steht 
diese innovative Technologie auch 
all jenen Behandlern zur Verfügung, 
die mit der Mehr-Feilen-Technik ar-
beiten. Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Die Gold-Wärmebehandlung 

sorgt einerseits für eine höhere Fle-
xibilität der Feilen und andererseits 
eine um 50 Prozent verbesserte Wi-
derstandsfähigkeit* gegen zyklische 
Ermüdung.

Um von diesen Pluspunkten 
profi tieren zu können, ist zudem 

keine Umgewöhnung notwendig. 
Denn die Arbeitsweise bleibt so, wie 
man es bereits von ProTaper Univer-
sal gewohnt ist. Weiterhin reichen 
vier Feilen (plus ein bis drei optio-
nale Feilen) für nahezu alle Fälle 
aus. Die erhöhte Flexibilität und 
das reduzierte Formgedächtnis von 
ProTaper Gold ermöglichen es dabei 

sogar, die Feile vor der Behandlung 
gezielt in die gewünschte Form zu 
biegen. So werden insbesondere 
Wurzelkanäle mit ausgeprägter Kur-
vatur leichter zugänglich und das Ri-
siko für eine Kanalverlagerung wird 
gesenkt.

Ein weiterer Vorteil für die Pra-
xis: ProTaper Gold ist mit allen voll-
rotierenden so wie den bewährten 
Endo-Motoren X-Smart, X-Smart 
Plus und X-Smart IQ (alle Dentsply 
Sirona Endodontics) kompatibel. 
Eine Umstellung in puncto An-
triebssysteme ist dementsprechend 
nicht notwendig. Die ProTaper Gold 

Feilen  sind  bereits 
seit Mai dieses Jahres 
im Handel verfügbar. 
Seit Oktober gibt es 
nun auch passende 
Papier-Spitzen, Gut-
tapercha-Spitzen und 
Obturatoren für eine 
zuverlässige Obtura-
tion. ET

* im Vergleich zu ProTaper Universal

Dentsply Sirona Endodontics
Tel.: 00800-0073 5000 (gebührenfrei)
www.dentsply.com

Goldrichtig für die Mehr-Feilen-Technik
ProTaper Gold von Dentsply Sirona Endodontics mit Gold-Wärmebehandlung.

Der Endodontie-Spezialist VDW 
bringt zum Herbst eine nächste 
Generation der erfolgreichen 
RECIPROC Instrumente auf den 
Markt. Durch ein neues Produk-
tionsverfahren gewinnt die Feile 
deutlich an Flexibilität und besitzt 

gleichzeitig ein noch geringeres 
Frakturrisiko. Diese Kombination 
macht die Wurzelkanalaufbereitung 
für den Zahnarzt noch sicherer und 
einfacher in der Anwendung. Zu-
sätzlich hat der Behandler die Mög-
lichkeit, die Instrumente vorzubie-
gen, um einen leichteren Zugang zu 
Kanälen zu schaffen, wenn es erfor-
derlich ist.

Möglich macht diese neuen 
Eigenschaften ein besonderes Tem-

peraturprotokoll. Nach-
dem die RECIPROC In-
strumente im bewähr-
ten Verfahren herge-
stellt sind, werden sie 
zusätzlich durch einen 
detailliert festgelegten 
Erhitzungsprozess ge-
leitet. Dieser verändert 
die Molekularstruktur 
des Nickel-Titans so, 
dass das RECIPROC 
Ins trument die be-
schriebenen zusätzli-
chen Eigenschaften er-
hält. Aufgrund der Er-

hitzung verändert sich die 
Farbe der Feile – sie wird 
blau. Diese Blaufärbung 
gibt der neuen Instru-
mentengeneration ihren 
Namen: RECIPROC blue. 

RECIPROC blue Ins-
trumente sind sowohl für 
erfahrene sowie für neue 
Anwender des reziproken 
Systems geeignet. Alle 
Vorteile, die das bewährte 
RECIPROC System bietet, 
fi nden sich auch im 
RECIPROC blue System. 
Auch die Anwendung des 
Systems bleibt für den 
Zahnarzt unverändert, so-
dass die RECIPROC blue 
Instrumente wie gewohnt 
in allen VDW Endomoto-
ren genutzt werden kön-
nen. ET

VDW GmbH
Tel.: +41 79 826 27 12
www.vdw-dental.com

RECIPROC blue – 
noch fl exibler und sicherer

VDW erleichtert die Wurzelkanalaufbereitung für den Zahnarzt.
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In Form von ProTaper Gold ist die bewährte GOLD-Technologie jetzt auch für den 
Mehr-Feilen-Bereich verfügbar. Weiterhin reichen dabei vier Feilen (plus ein bis drei 
optionale Feilen) für nahezu alle Fälle aus.

Die patentierte Gold-Wärmebehandlung sorgt für ein Plus 
an Flexibilität und erhöht die Widerstandsfähigkeit gegen 
zyklische Ermüdung.
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